
Der regelmäßige 

liberale Dienstag

in Wuppertal. 

Januar 2010

Offener Abend 

am  Dienstag, 12. Januar 2010, 

19.30 Uhr

im InterCity Hotel,

Döppersberg 50, 42103 Wuppertal

Es lädt ein: FDP Wuppertal

Geht Wuppertal 

baden?

Gespräch zur Zukunft der Bäder

mit Bernd Bever, 

Sport- und Bäderamt 

der Stadt Wuppertal

FDP Wuppertal

Geschäftsstelle

Sedanstraße 11

42275 Wuppertal

Tel. 0202-59 30 85 w
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Geht Wuppertal 

baden?

Gespräch zur 

Zukunft der Bäder 

mit Bernd Bever, 

Abteilungsleiter im Sport- und 

Bäderamt der Stadt Wuppertal

Im Entwurf zum Haushaltssicherungskonzept 2010 – 2014 schlägt

die Stadtspitze die Schließung von fünf Bädern vor: Freibäder Mirke,

Eckbusch und Vohwinkel ab 2011 sowie Schließung der Hallenbäder

in Ronsdorf und Vohwinkel im Jahr 2012

Neben einem teilweisen Wegfall der Personal- und Sachkosten gäbe

es bei den genannten Bädern einen mittelfristigen Sanierungsbedarf

von 2 -5 Mio. € pro Bad, der eingespart werden könnte.

Welche Konsequenzen hätte der Wegfall dieser Bäder? Läßt sich

dann noch das Vereins- und Freizeitschwimmen aufrechterhalten?

Lernen Kinder in der Schule noch schwimmen, wenn sie bei zwei

Schwimmstunden vielleicht 10 Minuten im Wasser sind? Und wieviel

kostet dann der lange Bustransfer?

Die zentrale Frage ist, ob es Alternativen zur banalen Schließung der

Bäder gibt – und ob diese praxistauglich sind: Kann die lobenswerte

Arbeit der bestehenden Fördervereine etwa in erweiterter Form fort-

geführt werden? In welcher Trägerschaft und zu welchen Kosten

könnten diese Bäder betrieben werden? Welche rechtlichen Aufla-

gen gibt es für den Betrieb von Bädern?

Der bei der Stadt Wuppertal für die Bäder zuständige stellvertreten-

de Leiter des Sport- und Bäderamtes Bernd Bever, steht als sach-

kundiger Diskussionspartner zur Verfügung.   

Liberaler Club im Januar:  

12.01.2010, 19:30 Uhr, im 

InterCity Hotel, Döppersberg 50,

42103 Wuppertal w
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